
Ostersonntag daheim in der Familie feiern – am Morgen 
 
Vorbereitung: Osterkerze, Streichhölzer, 4 Teelichter, Blumen auf dem Tisch, evtl. bereits 
festlich gedeckter Tisch für das Osterfrühstück, evtl. Speisekörbchen zum Segnen, 
Liedblatt/GL, evtl. Instrumente 
 
 
Kreuzzeichen: 
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 

Lied „Wo du uns miteinander“ GL 901 

 
 

Hinführung: 

Sicher könnt ihr euch erinnern was mit Jesus passiert ist. 

→Kinder wiederholen gemeinsam mit den Eltern, dass Jesus den Kreuzweg gegangen ist und 

am Kreuz gestorben ist. 

Einige Frauen haben beobachtet, wie Jesus in eine Grabhöhle gelegt worden ist. Vor das Grab 

wurde ein schwerer großer Stein gerollt. Du kannst dir bestimmt vorstellen, wie sich die 

Frauen damals gefühlt haben, wie es ihnen da gegangen ist, als sie das miterlebt haben. 

→traurig, verzweifelt, sie haben geweint, weil Jesus tot ist. 

 

Wir wollen nun hören, wie die Geschichte weitergeht. 

 

Biblische Erzählung: 

Drei Tage, nachdem Jesus gekreuzigt worden war, machen sich die Frauen auf den Weg zum 

Grab. Sie wollen Jesus mit gut riechenden Ölen eincremen, sowie es damals üblich war. 

Unterwegs überlegen sie schon, wer ihnen wohl helfen könnte, den schweren Stein vom Grab 

wegzurollen. 

Als sie beim Grab ankommen, sehen sie, dass der Stein aber bereits weggewälzt war. 

Verwundert gehen sie in das Grab hinein. Erschrocken stellen sie fest, dass der Leichnam Jesu 



nicht mehr da ist. Sie stehen ratlos da und überlegen: „Hat ihn jemand gestohlen? Oder ist er 

vielleicht in ein anderes Grab gelegt worden?“ 

Auf einmal treten zwei Männer in leuchtenden Gewändern zu ihnen. Die Frauen erschrecken. 

Die Männer sagen: „Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, sondern er 

ist auferstanden. Erinnert euch an das, was er euch gesagt hat. Er hat doch immer gesagt, dass 

er gekreuzigt werden muss und am dritten Tag auferstehen wird.“ Da erinnern sie sich an seine 

Worte. Und die Frauen kehren vom Grab zurück und berichteten das alles voller Freude den 

Freunden von Jesus. 

 

Lied: „Wir singen alle Hallelu“ Rolf Kenzer 

 
 

Aktion 

Jesus lebt! Das ist die frohe Botschaft von Ostern. Jesus hat alle Dunkelheit besiegt. Er macht 

es hell in unserem Leben. Als Zeichen dafür, dass Jesus das Licht der Welt ist, dass er 

auferstanden ist, zünden wir unsere Osterkerze an.  

Osterkerze anzünden 

 

Gemeinsames Glaubensbekenntnis: 

Das Gebet kann vorab kopiert werden, sodass Alle Mitlesen können 

Das glaube ich: 

Ich glaube an Gott,  

der die Welt gemacht hat; 

die Erde, das Wasser, die Luft und das Feuer,  

alle Pflanzen und Blumen,  

alle Tiere und die Menschen. 

Ich glaube an Jesus, Gottes Sohn, 

der in die Welt gekommen ist, 

um uns Menschen zu retten. 

Dafür hat er gelebt, dafür ist er gestorben, dafür ist er auferstanden. 

Ich glaube an den Heiligen Geist,  

den Geist von Gott, den Geist von Jesus. 

Gottes Heiliger Geist macht es, 

dass ich glauben und danken kann,  

andere Menschen lieben kann und ihnen Gutes tun. 

Was Gott mir gibt,  

gebe ich weiter,  

solange ich lebe.  (mündlich überliefert, vgl. Grüßhaber, Zeig mir, wo der Himmel ist, S. 66) 



Fürbitten 

Guter Gott, du bist ein Gott des Lebens und der Freude. Du schenkst uns das Licht der 

Auferstehung. Wir bitten dich: 

Die Fürbitten können von Kindern vorgelesen werden. Nach jeder Fürbitte kann an der 

Osterkerze ein Teelicht angezündet und in die Mitte gestellt werden. 

1. Wir beten für alle, die heute arbeiten müssen und dadurch anderen helfen. Schenke ihnen 

dein Licht. 

Alle: Schenke ihnen dein Licht. 

2. Wir beten für alle, die krank sind und heute nicht mit der Familie Ostern feiern können. 

Schenke ihnen dein Licht 

Alle: Schenke ihnen dein Licht. 

3. Wir beten für alle unserer Freunde und Verwandte, die wir heute wegen der Coronakrise 

nicht treffen können. Schenke ihnen dein Licht. 

Alle: Schenke ihnen dein Licht. 

4. Wir beten für alle Menschen, die traurig sind, weil ein lieber Freund oder verwandter 

gestorben ist. Schenke ihnen dein Licht. 

Alle: Schenke ihnen dein Licht. 

Guter Gott, du hörst unsere Bitten. Dafür danken wir dir. Wir loben und preisen dich jetzt und 

in Ewigkeit. Amen. 

 

Speisensegnung. 

Im Voraus kann ein Körbchen mit Osterspeisen (Eier, Osterlamm, Fleisch…) vorbereitet werden. 

Für diese Speisen wird das folgende Segensgebet gesprochen. 

Guter Gott, wir danken dir, dass du immer bei uns bist und uns begleitest. Wir bitten dich: 

Segne dieses Brot, die Eier und das Fleisch, lass uns wachsen in der geschwisterlichen Liebe 

und der österlichen Freude, der du lebst und wirkst von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 

Lied „Sing mit mir ein Halleluja“ GL 914 

 
 



Vater unser (gemeinsam gesprochen) 

Vater unser im Himmel, 

geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, 

wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen. 

 

Gebet 

Guter Gott, wir freuen uns, dass Jesus auferstanden ist.  

Danke dass du uns dadurch Hoffnung und Mut schenken willst.  

Wir bitten dich: Lass uns heute ein schönes Osterfest feiern und begleite uns durch den Tag. 

Amen. 

 

Kreuzzeichen: 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.  

Gelobt sei Jesus Christus in Ewigkeit Amen. 

 

Lied „Manchmal feiern wir mitten im Tag“ GL 472 oder anderes, fröhliches Lied 

 
 

Nun kann sich ein Osterfrühstück anschließen. 

 
Material zusammengestellt von Maria Meyer für die Pfarrei St. Emmeram Geisenfeld 


